
und sehr bewegt ist, daß unser Leben und Schaffen getragen ist vom 
Willen der Werktätigen im Kampf um den Frieden und um ständig 
höhere Leistungen.

Im vergangenen Jahr war ich Teilnehmer des VII. Deutschen Bauern­
kongresses. Wenn ich heute auf diesen Kongreß zurückkomme, so des­
halb, weil es der Ausgangspunkt unserer Erfolge im Jahre 1962 war. 
Am Tag unserer Anreise besuchten wir das RAW in Magdeburg. Er­
wähnen muß ich noch, daß wir als Genossenschaftsbauern mit dem Ge­
fühl nach Magdeburg fuhren, alles in unseren Kräften Stehende getan 
zu haben, um unserer Bündnispflicht gerecht zu werden. Aber, liebe 
Genossen, der Besuch im RAW wurde für mich und wahrscheinlich für 
viele andere Delegierte noch mehr ein Erlebnis, das über den Kongreß 
hinaus seine Früchte trug. Wir alle wissen, daß es im Jahre 1962, ver­
ursacht durch die schlechte Kartoffelernte des Jahres 1961, viele Schwie­
rigkeiten in der Kartoffelversorgung gab. Wir sahen, wie die Arbeiter 
im RAW arbeiteten, und wir verglichen ihre und unsere Arbeit. Aber 
wir unterhielten uns auch über ihr und unser Leben. Als uns die Ge­
nossen im RAW sagten, daß ihre Kartoffelversorgung nicht ausreichend 
ist, daß sie viele Getreidenährmittel essen müssen, stellte ich mir selbst 
die Frage, ob es unbedingt zu dieser Versorgungsschwierigkeit kommen 
mußte. Unsere Genossenschaft und auch unsere gesamte Gemeinde hatte 
mit großen Anstrengungen den Staatsplan in allen Produkten erfüllt. 
Aber waren alle Genossenschaften ihren Verpflichtungen nachge­
kommen?

Ich habe mich vor den Arbeitern für sie geschämt, die in ihrer Bünd­
nispflicht vieles versäumt haben. Aber mir wurde auch bewußt, daß 
auch in unserer Genossenschaft noch große Mängel vorhanden sind und 
daß es noch viel zu tun gibt. So habe ich auch die Empfehlungen der 
Konferenz, die ja später Beschlüsse wurden, sehr ernst genommen und 
versucht, mit Hilfe aller Genossen und Mitglieder der LPG den inner­
betrieblichen Wettbewerb zu organisieren und dadurch viele Mängel 
zu beseitigen. In unserem ersten umfassenden innergenossenschaftlichen 
Wettbewerb konnten wir auf einige eigene Erfahrungen zurückblicken, 
denn wir hatten bereits im Jahre 1961 einen innergenossenschaftlichen 
Wettbewerb in der Milchproduktion, der uns einen schönen Erfolg 
brachte.

Als wir den Magdeburger Kongreß in unserer LPG auswerteten, habe 
ich unseren Genossenschaftsbauern von dem schönen Empfang bei den
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